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Seit 2003 sendet das MDR eine wöchentliche Dokusoap aus dem 

Leipziger Zoo. Die tragenden Figuren der Sendung sind die 

Tierpfleger:innen; einzelne von ihnen sind schon seit 20 Jahren dabei 

und sind regelmäßig präsent. Den Zuschauer:innen wird gezeigt, wie sie 

mit den Tieren umgehen, wie sie mit Kolleg:innen sprechen, und häufig 

erklären sie dem Publikum ihre Arbeit. Diese Aufnahmen bieten eine 

ausgezeichnete Möglichkeit für eine Langzeituntersuchung der Sprache 

von nicht professionellen Sprecher:innenn mit je ähnlichem sprachlichem 

Hintergrund in vergleichbaren Situationen ihres täglichen Arbeitslebens.  

Aktuell untersuchen wir (Simon Oppermann als Doktorand, zwei Hiwis 

und ich) einige dieser  Sprecher:innen über den Zeitraum der 20 Jahre. 

Denn während man zum Sprachwandel von Sprachgemeinschaften in 

den letzten Jahrzehnten viel zusammengetragen hat, ist das das Wissen 

über die Sprachvariation der Individuen über eine längere Periode noch 

sehr beschränkt. Auch der Zusammenhang von individueller Variation im 
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Lebenslauf und dem Sprachwandel von Sprachgemeinschaften ist 

bislang noch wenig geklärt. Mit der laufenden Untersuchung hoffen wir, 

dazu einen Beitrag zu leisten. 

Für den Vortrag lege ich den Schwerpunkt auf Aspekte der Realisierung 

der mhd. Diphthonge, die aktuell im Ostmitteldeutschen im Wandel ist. 

Dabei liegt der Fokus neben der linguistischen Untersuchung und deren 

Ergebnissen, v.a. auf methodischen Aspekten, da die Analyse mit 

inzwischen über 300 Stunden Aufnahmen nicht mehr manuell erfolgen 

kann 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 


